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Vorlesungen sind öffentlich zugänglich (keine Anmeldung erforderlich). 
Gebühr zahlbar an der Abendkasse 
Besucher  CHF 25.00 (2x 45 Min.)  
Studenten  CHF 15:00 (2x 45 Min.) mit Ausweis (Uni/ETH/HAP) 
AHV/IV CHF 15:00 (2x 45 Min.) mit Ausweis  
 

Änderungen und Ergänzungen des Vorlesungsverzeichnisses werden am Anschlagbrett des 
Instituts und auf der Homepage www.junginstitut.ch bekannt gegeben.  

Vorhandene Kurzbeschriebe zu Vorlesungen sowie Literaturhinweise können auf 
www.junginstitut.ch (Ausbildung\Literaturangaben) eingesehen werden. 

 
Auskunft Tel. +41 44 914 10 40 (siehe Öffnungszeiten) 

 

Do 21.10. 20:05 - 21:50 h  
28.10. 20:05 - 21:50 h  

101. Denkwerkzeuge des Erkennens 
Kausal-und Finalnexus – Synchronizität-
wissenschaftliche „Objektivität“ 

 

 

   Ernst Spengler, Dr. phil. Festsaal  

     
Fr 
 

22.10. 20:05 - 21:50 h  
 

102. Vorlesung zur Semestereröffnung 
 
Kreativität und Mut: Maximen für Sie? 
 

 

   Georg Elser, lic. iur. Festsaal  

     
Do 28.10. 18:05 - 19:50 h  103. Klassische Musik als Weg zu Bildern 

der Seele 
Einführung in G.I.M. - Guided Imagery and Music - 
eine Form der Rezeptiven Musiktherapie 

 

 

   Anna Elisabeth Röcker, Musiktherapeutin, 
G.I.M. 

Festsaal  

     

Fr 
Fr 
 

29.10. 18:05 - 19:50 h  
05.11. 16:05 - 17:50 h  
05.11. 18:05 - 19:50 h  

104. Klinisch-psychiatrische Diagnose, 
Strukturen und Therapie 
Zur Bedeutung der Abklärung für Therapie und 
Prognose 

 

 

   Gerold Roth, Dr. med.  Sala Terrena  
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Fr 
Fr 
Fr 
Fr 

29.10. 18:05 - 19:50 h  
05.11. 18:05 - 19:50 h  
19.11. 18:05 - 19:50 h  
26.11. 18:05 - 19:50 h  

105. Das Unheimliche und Verborgene in 
Traum und Wachen 
 

 

   Detlev von Uslar, Prof. Dr. Festsaal  

     

Do 11.11. 18:05 - 19:50 h  106. Scham: Die überschattete Emotion 
Von der Peinlichkeit zur Selbstverachtung 

 

 

   Linda Briendl, lic. phil. Festsaal  

     

Fr 12.11. 18:05 - 19:50 h  107. Synchronizität - Psyche und Physik 
Zum Dialog zwischen C.G. Jung und  
Wolfgang Pauli 

  

 

   Ingrid Riedel, Prof. Dr. theol. Dr. phil. Festsaal  

     

   Spezialwoche 
Traum - Imagination – Bild 

 

Mo 
 

22.11. 10:05 - 11:50 h  
22.11. 14:05 - 15:50 h  

108. Einführung in die Imagination nach  
C.G. Jung 
 

 

   Verena Kast, Prof. Dr. phil. Festsaal  

     

Mi 24.11. 10:05 - 11:50 h  109. Imagination mit alten Menschen 
 

 

   Claudine Koch Morgenegg, lic. phil. Festsaal  

     

Fr 26.11. 10:05 - 11:50 h  110. Fragen zur Imagination 
 

 

   Verena Kast, Prof. Dr. phil. Festsaal  

     

Fr 26.11. 18:05 - 19:50 h  111. Zurück zur Mutter - Ist das immer 
pathologisch? 
Regression anhand des Grimm-Märchens  
"Hans im Glück" 

 

 

   Maria Weiss-Peczak, Mag. Sala Terrena  
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Fr 03.12. 18:05 - 19:50 h  112. Was bringt uns auf den Weg? 
Pilgertraditionen aus der Sicht der Analytischen 
Psychologie 

 

 

   Ursula Bernauer, Dr. phil. Festsaal  

     

Fr 07.01. 20:05 - 21:50 h  113. Die Taube 
Vom Haustier zum Eros- und Geistsymbol 

 

 

   Anna-Thekla Kühnis Hartmann,  
lic. phil. 

Festsaal  

     

Do 
Do 
Do 
Do 

13.01. 16:05 - 17:50 h  
20.01. 16:05 - 17:50 h  
27.01. 16:05 - 17:50 h  
03.02. 16:05 - 17:50 h  

114. Der Jung-Pauli-Dialog 
Berührungspunkte zwischen Tiefenpsychologie und 
theoretischer Physik 

 

 

   Harald Atmanspacher, PD Dr. Sala Terrena  

     

Do 20.01. 20:05 - 21:50 h  115. Scheitern und Stagnation 
Annäherung an das Unlösbare und 
Unüberwindbare 

 

 

   Renate Daniel, Dr. med. Festsaal  
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Fr 21.01. 20:05 - 21:50 h  116. Forschungskolloquium 
Offenes Kolloquium für AnalytikerInnen, 
Studierende und wissenschaftlich Arbeitende aus 
akademischen Bereichen 

Anmeldung von Diskussionsbeiträgen: 

Mario Schlegel, E-mail: 
m.schlegel@psychotherapie.ch 

 
Koordination: 

Verena Kast, Prof. Dr. phil 

Mario Schlegel. Dr. sc. nat. 
 

Eine neue Perspektive: Die 
evolutionsbiologische Begründung 
archetypischer Bilder  
 

 

   Mario Schlegel, Dr. sc. nat. Festsaal  

     

Do 27.01. 18:05 - 19:50 h  117. Zur Symbolik unserer Haustiere 
Der Hund. Was bedeutet die Tiergestalt als 
Seelenbild? Traumbeispiel 

 

 

   Ingeborg Bachmann, Dr. phil. Festsaal  

     

Fr 
 

28.01. 14:05 - 15:50 h  
28.01. 16:05 - 17:50 h  

118. Die Entwicklung psychischer 
Strukturen 
Welche Reifungsschwellen im frühen Archetypisch-
Mütterlichen sind prägend für die weitere 
Entwicklung? 
  

 

   Hildegard Thomas, Psych. Sala Terrena  

     

Do 03.02. 18:05 - 19:50 h  119. Zur Symbolik unserer Haustiere 
Die Katze. Was bedeutet die Tiergestalt als 
Seelenbild? Märchenbeispiel 

 

 

   Ingeborg Bachmann, Dr. phil. Festsaal  
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Do 03.02. 20:05 - 21:50 h  120. Gottesbilder in Träumen 
Religionspsychologische Aspekte in Träumen von 
C.G. Jung u.a. 

 

 

   Elisabeth Grözinger, Dr. theol. Festsaal  

     

Do 
Fr 

17.02. 20:05 - 21:50 h  
18.02. 18:05 - 19:50 h  

121. "Die Jungfrau" als seelische Gestalt 
und kultisch-gesellschaftliche 
Institution 
 

 

   Wolfgang Giegerich, Dr. phil. Festsaal  

     

Fr 18.02. 14:05 - 15:50 h  122. "Kamui-Yukar": Tiergöttliches Epos  
der AINU 
Annäherung an die Seelenwelt eines der Urvölker 
Japans.  

 

 

   Keiko Miyake, MA TBW 2  
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Jung im Alter 
Forum für Analytische Psychologie in der dritten Lebensphase 

 
Untenstehendes Angebot richtet sich an die TeilnehmerInnen des Forums „Jung im Alter“. Im 
Angebot inbegriffen sind zusätzlich der Besuch sämtlicher öffentlichen Vorlesungen, die 
Benützung der Bibliothek und die Teilnahme an offiziellen Anlässen des Instituts. 
Nach Wunsch kann die speziell eingerichtete fortlaufende Selbsterfahrungsgruppe belegt 
werden. 
 
Beginn jeweils im Oktober und April 
 
Dauer  ein oder mehrere Semester. Nach jedem Semester wieder 

Neueinschreibung möglich.  
 
Programm Zwei Seminare im Wintersemester 2010/11 
 „ Individuation im Spiegel von Dramen, Erzählungen, Opern, Märchen und 

Sagen “ 
 Carmen, Wilhelm Tell, die Fledermaus und andere Geschichten. 
 Seminarleiter: Robert Strubel, Dr. phil. 
 25. Oktober, 1. November, 8. November, 15. November, 22. November und  

29. November: Montags jeweils 14:05 - 15:50 h 
 

 „ Ich erinnere mich“ 
 Erinennerung und Individation. 
 Seminarleiterin: Brigitte Spillmann, Dr. phil. 
 3. Januar, 10. Januar, 17. Januar, 24. Januar, 31. Januar und 7. Februar: 

Montags jeweils 14:05 - 15:50 h  
 
auf Wunsch Selbsterfahrungsgruppe für Senioren 
 Hier wird für die Teilnehmenden ein Raum für den regelmässigen Austausch mit 

anderen geschaffen. Hier erfahren Sie die Wirkung der Analytischen Psychologie 
an sich selbst.  

 Anmeldung bei der Dozentin, Tel. +41 44 252 84 40 
 Irene Lüscher, lic. phil.  
 Donnerstags, 14-täglich von 14:00 - 15:30 h  
 
Anmeldung mit Talon (s. Anhang) 
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Berufsbezogene Fortbildung in Analytischer Psychologie 
Beginn jeweils im Oktober und April 
Dauer 3 Semester 
Inhalt Theoretische und praktische Kurse, persönliche Analyse, Supervisionsgruppen. 

Drei unterschiedliche Programme werden angeboten:  
 A) in der psychosozialen Arbeit mit Erwachsenen, z.B. für SozialarbeiterInnen, 

Spitalpersonal, HeilpädagogInnen  
 B) in der psychosozialen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, z.B. für 

LehrerInnen, KindergärtnerInnen, SozialpädagogInnen, ErgotherapeutInnen  
 C) in der seelsorgerischen Tätigkeit, z.B. für TheologInnen, Pastoral-

PsychologInnen, SpitalseelsorgerInnen sowie in kirchlicher Arbeit tätige Laien  
 
 

Allgemeine Fortbildung in Analytischer Psychologie 
Beginn jeweils im Oktober und April 
Dauer nach Wunsch 
Inhalt Theoretische und praktische Kurse 
 
 

Weiterbildung in Psychotherapie zum Facharzttitel  
„FMH Psychiatrie und Psychotherapie“ 
Beginn März 2011 
Dauer 3 Jahre, jeweils 5 Wochenenden pro Jahr 
 
 

Ausbildung in Analytischer Psychologie und Psychotherapie 
Beginn jeweils im Oktober und April 
Dauer mindestens 8 Semester 
 
 
Information und Kontakt  
Für detaillierte Informationen zu den einzelnen Angeboten verlangen Sie bitte unsere 
Broschüren oder besuchen Sie unsere Homepage: www.junginstitut.ch.  
Bitte bestellen Sie Informationen zu Aus- und Fortbildungsprogrammen mittels Bestelltalon 
(Anhang) oder per e-mail: cg@junginstitut.ch 
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Block Period 
January 29 to February 19, 2011 

 
Courses listed below are open to the public without fomalities (no registration 
necessary) 
Payment may be made at the door 
Auditors CHF 25.00 (2 x 45 min.)  
Students CHF 15.00 (2 x 45 min.) with legitimation card (Uni/ ETH/HAP) 
Senior citizens/ 
disabled people  CHF 15.00 (2 x 45 min.) with identification card 
 

Changes and additions will be posted on the Institute's bulletin board and on our homepage 
www. junginstitut.ch  

Short descriptions of the lectures and seminars and references are available on 
www.junginstitut.ch (training/bibliography)  

 
Information phone +41 44 914 10 40 (please see opening hours) 
 

 

Mon 31.01. 10:05 - 11:50 h  175. Erotic Transference / Counter 
Transference 
Issues of ethics and soul 

 

 

   Nancy Qualls-Corbett, PhD Festsaal  

     

Tue 01.02. 10:05 - 11:50 h  176. Hans Krüsi 
A Swiss Artist between Popular Art, Naive Art and 
Outsider Art.  
(With afternoon excursion see no 202.)  
 

 

   Irene Lüscher, lic. phil. Sala Terrena  

     

Tue 08.02. 10:05 - 11:50 h  177. The Myth of the Vampire 
A symbol of transformation 
 

 

   Elizabeth Brodersen, BA, MSC Festsaal  
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Tue 08.02. 14:05 - 15:50 h  178. On the Complex of Power 
Complex and archetypal aspects. A new possible 
paradigm in the myth of Philemon and Baucis. 

 

 

   Angela Andolfo Filippini, lic. psych. Festsaal  

     

Fri 11.02. 10:05 - 11:50 h  
11.02. 12:05 - 13:00 h 

179. Archetypes, Brain Structure and 
Computational Neuroscience 
 

 

   Jeffrey Satinover, MD PhD Festsaal  

     

Fri 
 

11.02. 14:05 - 15:50 h  
11.02. 16:05 - 17:50 h  

180. Andean Spiritual Tradition and the 
Process of Individuation 
A correlation between culture and psychology 

 

 

   Juan Victor Nuñez del Prado Bèjar, Prof. Festsaal  

     

Mon 14.02. 10:05 - 11:50 h  181. Turning the Light Around 
Jung, Psychology East and West, and "The Secret 
of the Golden Flower" 

 

 

   Geoffrey Blowers, PhD Festsaal  

     

Tue 
Wed 

15.02. 10:05 - 11:50 h  
16.02. 10:05 - 11:50 h  

182. The Religious Nature of Psyche 
The religion that wounds and the religion that heals 

 

 

   Pittman McGehee, MDiv. Festsaal  

     

Tue 15.02. 16:05 - 17:50 h  183. Synchronicity and the I Ching 
 

 

   Geoffrey Blowers, PhD Festsaal  

     

Tue 15.02. 18:05 - 19:50 h  184. Jung and the International Medical 
Society for Psychotherapy 
A historical perspective 
 

 

   Giovanni Sorge, PhD Festsaal  
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Thu 17.02. 10:05 - 11:50 h  185. Shame and Guilt 
 

 

   Verena Kast, Prof. Dr. phil. Festsaal  

     

Thu 17.02. 18:05 - 19:50 h  186. Research Colloquium 
 

 

   Verena Kast, Prof. Dr. phil. Festsaal  

     

Fri 
 

18.02. 10:05 - 11:50 h  
18.02. 14:05 - 15:50 h  

187. Hic Rhodus, hic salta. Reflections on 
C.G. Jungs First-Communion Fiasco 
 
(MDR (Vintage ed.) pp. 53-56) 

 

   Wolfgang Giegerich, Dr. phil. Sala Terrena  
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ANTENNE ROMANDE DE L’INSTITUT C.G. JUNG DE ZURICH 
Entrée gratuite pour les étudiants de l’Institut. Pour les autres participants, le prix de 
entrée est de CHF 30.00 pour 2 x 45 min. sauf les invitations et journées particulières. 
Paiment par BVR à l'avance. Inscription préalable obligatoire. 
 
Inscription et renseignements  
Antenne Romande, Av. Vinet 27, 1004 Lausanne 
Tel. +41 21 647 10 27 (répondeur) 
Ronald Bugge  rbugge@gmail.com 
 
 

Mar 
Mar 
Mar 
Mar 
Mar 

08.03. 19:45 - 21:30 h  
15.03. 19:45 - 21:30 h  
22.03. 19:45 - 21:30 h  
12.04. 19:45 - 21:30 h  
19.04. 19:45 - 21:30 h  

251. Lectures jungiennes 
Comme nous faisons ce semestre un hommage à 
Marie-Louise von Franz, nous poursuivons nos 
lectures avec des chapitres de son ouvrage "Âme 
et archétype" (La Fontaine de Pierre, 2006), et en 
particulier la reprise de son article sur 
l'individuation, paru d'abord dans quelques 
semaines avant la première rencontre. 

 
( étudiants )  

 

   Ronald Bugge, lic. oec. 
Lorraine Dupont, lic. sc. relig. 

 
Ecole Didac av. Ruchonnet 12, 1003 Lausanne 
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Cycle de lecture de textes fondamentaux de C.G. Jung  

Jeu 
Jeu 
Jeu 

30.09. 20:00 - 21:30 h  
07.10. 20:00 - 21:30 h  
14.10. 20:00 - 21:30 h  

237. Des complexes  

   Alain Lenoir, lic. psych. clin. 
44 rte de Chancy, 1213 Petit Lancy  

     

Jeu 
Jeu 
Jeu 

18.11. 20:00 - 21:30 h  
25.11. 20:00 - 21:30 h  
02.12. 20:00 - 21:30 h  

238. La fonction transcendante 
 

 

   Alain Lenoir, lic. psych. clin. 
44 rte de Chancy, 1213 Petit Lancy  

     

Jeu 
Jeu 
Jeu 

27.01. 20:00 - 21:30 h  
03.02. 20:00 - 21:30 h  
10.02. 20:00 - 21:30 h  

239. Réflexions théoriques sur la nature du 
psychisme 

 

   Alain Lenoir, lic. psych. clin. 
44 rte de Chancy, 1213 Petit Lancy  

     

Jeu 
Jeu 
Jeu 

10.03. 20:00 - 21:30 h  
17.03. 20:00 - 21:30 h  
24.03. 20:00 - 21:30 h  

240. Moyens et buts de la psychothérapie  

   Alain Lenoir, lic. psych. clin. 
44 rte de Chancy, 1213 Petit Lancy  

     

Sam 02.10. 10:00 - 16:30 h  244. Analyse d'une série de dessins aux 
motifs archétypiques d'Edvard Munch 
Créativité, émotions extrêmes, maladie, vie et mort 
se côtoient chez le peintre norvégien. Nous ferons 
dialoguer l'oeuvre de Munch avec sa vie, son 
époque ainsi qu'avec le temps présent. 

 
( étudiants )  

 

   Ronald Bugge, lic. oec. 
c/o Michèle Rodé, rue du Bassin 14, Neuchâtel  
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Mar 
Jeu 

09.11. 19:45 - 21:30 h  
11.11. 19:45 - 21:30 h  

245. Le "mythe personnel": ses origines et 
son influence dans le devenir personnel 
La psychanalyse jungienne a souvent insisté sur 
l'importance du mythe dans le destin du sujet. Nous 
tenterons de cerner de quoi est fait notre mythe 
personnel et vers quoi il tend à nous mener. 

 
( étudiants )  

 

   Pierre-Olivier Willequet, Dr. phil. 
Maison des Charmettes, Lausanne  

     

Sam 
 

27.11. 10:05 - 11:50 h  
27.11. 14:05 - 15:50 h  

246. Destin à subir ou devoir de 
conscience? 
Deux rêves décisifs au début de la vie de Marie-
Louise von Franz. Nous allons aussi voir (en dvd) 
l'interview de von Franz, réalisée en 1982.  

 
( étudiants )  

 

   Christian Tauber, Dr. phil. 
Maison des Charmettes, Lausanne  

     

Mer 
Mer 

19.01. 19:45 - 21:30 h  
26.01. 19:45 - 21:30 h  

247. Hermann Hesse chantre de Jung 
Les romans de Hesse - Demian, Siddharta, Le loup 
des steppes, Narcisse et Goldmund - comme 
illustration et remise en question de la notion 
d'individuation. 

 
( étudiants )  

 

   Kaj Noschis, Dr. phil. 
Maison des Charmettes, Lausanne  

     



COURS EN LANGUE FRANÇAISE 14 

Revision 15.10.2010/rs 

Psychologie et Mythologie: trois conférences qui abordent la questions des mythes du 
point de vue de la psychologie, en approchant notamment des figures de l’Odyssée d’Homère 

 

     

Mer 02.02. 19:45 - 21:30 h  248. Pénélope et la fonction du féminin 
 
( étudiants )  

 

   Anne Vuistiner, ing.math. 
Maison des Charmettes, Lausanne  

     

Mer 09.02. 19:45 - 21:30 h  249. Mythologies de la castration 
 
( étudiants )  

 

   John Lippens, Dr. med. 
Maison des Charmettes, Lausanne  

     

Mer 16.02. 19:45 - 21:30 h  250. Ulysse et les sirènes 
 
( étudiants )  

 

   Lorraine Dupont, lic. sc. relig. 
Maison des Charmettes, Lausanne  
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ANTENNA DELLA SVIZZERA ITALIANA DELL’ISTITUTO C.G. JUNG DI ZURIGO 
Per informazioni e per l’iscrizione ai corsi e seminari rivolgersi all: 
 
Informazione 
Antenna della Svizzera Italiana dell’ Istituto C.G. Jung di Zurigo 
Via delle scuole 10, Casella postale 100, 6906 Lugano. 
Tel. +41 91 993 03 88, Fax +41 91 972 15 11 
Daniele Ribola: dribola@bluewin.ch  
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Vorlesung zur Semestereröffnung 

Kreativität und Mut: 
Maximen für Sie? 

 
 
 

Georg Elser, lic. iur. 
 
 
 

Freitag, 22.Oktober 2010 
20.05 – 21.50h 

 
Festsaal 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Vorlesung ist öffentlich zugänglich (keine Anmeldung erforderlich) 
Gebühr zahlbar an der Abendkasse 
Besucher  CHF 25.00 (2x 45 Min.)  
Studenten  CHF 15.00 (2x 45 Min.) mit Ausweis (Uni/ETH/HAP) 
AHV/IV CHF 15.00 (2x 45 Min.) mit Ausweis 
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Küsnachter Woche 
Studienwoche in Jungscher Psychologie  

zum Thema „Märchen“ 

 
25. – 30. Oktober 2010 

 
Die Studienwoche in Jungscher Psychologie (Küsnachter Woche) setzt sich zum 
Ziel, den Teilnehmenden einen vertieften Einblick in die Analytische Psychologie 
C.G. Jungs zu vermitteln. Dieses Jahr steht die Woche unter dem Motto 
„Märchen“. Ausgehend von einer Einführung in die Jungsche Märchendeutung, 
beleuchten die Kurse Schwerpunkte im Verständnis von und Umgang mit 
Märchen. Das Märchen erscheint in seiner Funktion als Vermittler zwischen all- 
täglicher und nicht-alltäglicher Welt. 
 
Das Programm ist sowohl für Neuinteressenten als auch für Personen, die mit 
der Jungschen Psychologie vertraut sind, konzipiert. 
 
Kurse 
 
Beziehungskonflikte im Märchen 
Renate Daniel, Dr. med. 
 
Der Individuationsprozess des Weiblichen im Märchen 
Ute Höllrigl, Dr. iur. 
 
Verwoben mit dem Wunderbaren 
Auf Spurensuche nach einem verborgenen Sinnzusammenhang. 
Wir interpretieren gemeinsam Märchen. 
Brigitte Spillmann, Dr. phil. 
 
Märchen – Bilder aus dem Unbewussten 
Wir sammeln Erfahrungen beim Malen von Märchen 
Sieglinde Schreiber, Psych. 
 
Vom Übertritt in die andere Welt 
Einführungsseminar 
Ursula Weiss, lic. phil. 
 
Weitere Veranstaltungen 
Exkursion und Filmvorführungen 
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Kosten 
CHF 1200.00 bei Bezahlung bis 31.08.2010 
CHF 1400.00 bei Bezahlung ab 01.09.2010  
 
Eine Anmeldung ist nur für die ganze Veranstaltung möglich, es gibt keine Eintritte für einzelne 
Tage. 
 
Die Anmeldungen sind verbindlich und werden nach Eingangsdatum berücksichtigt. 
Anmeldetalon im Anhang. 
 
Annullierung: 
Bei Absage bis 3 Wochen vor Beginn des Kurses werden 50% der Kosten erstattet. Danach 
werden nur dann die Kosten erstattet, wenn ein ärztliches Attest vorliegt (abzüglich CHF 
200.00 für Umtriebe). 
 
Auskunft: 
C.G. Jung-Institut Zürich, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht, Zürich 
Irene Fueter, Tel +41 (0)44 914 10 47/40, Fax +41 (0)44 914 10 50 
fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch 
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Märchengruppe für interessierte Laien 
 

Einführung in die Märcheninterpretation nach C.G. Jung 
und Arbeit an ausgewählten Märchen 

 
Ort:   C.G. Jung-Institut Zürich, Küsnacht 
 
Termine:  DO 28.10.2010 
    11.11.2010 
    25.11.2010 
    06.01.2011 
    20.01.2011 
 
Zeit:   18.05 – 20.50 Uhr 
 
Leitung:  Ursina Faoro-Rupli, Fachärztin Psychiatrie und Psychotherapie 
 
Teilnehmer:  geschlossene Gruppe von 15-22 Personen 
 
Kosten:  CHF 400.00 
 
Anmeldung:  bis 18. Oktober 2010. Anmeldetalon im Anhang. 
 
Eine Anmeldung ist nur für die ganze Veranstaltung möglich, es gibt keine Eintritte für einzelne 
Tage. Die Anmeldungen sind verbindlich und werden nach Eingangsdatum berücksichtigt. 
 
Zahlungsinformationen: 
Einzahlungen aus der Schweiz auf PC Konto 80-41005-8, C.G. Jung-Institut Zürich, CH-8700 
Küsnacht. Überweisungen aus dem Ausland an Clariden Leu AG, CH-8001 Zürich, C.G. Jung- 
Institut Zürich, CH-8700 Küsnacht, IBAN: CH74 0506 5050 5238 3100 1; BIC/SWIFT; 
CLLECHZZXXX. 
 
Annullierung: 
Bei Absage bis 3 Wochen vor Beginn des Kurses werden 50% der Kosten erstattet. Danach 
werden nur dann die Kosten erstattet, wenn ein ärztliches Attest vorliegt (abzüglich CHF 60.00 
für Umtriebe). 
 
Auskunft:  
C.G. Jung-Institut Zürich, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht, Zürich. 
Irene Fueter, Tel +41 (0)44 914 10 47/40, Fax +41 (0)44 914 10 50 
E-Mail: fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch 
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Traumgruppe für interessierte Laien 
 

Einführung in die Trauminterpretation nach C.G. Jung 
und Arbeit an Träumen der Teilnehmenden 

 
Ort:   C.G. Jung-Institut Zürich, Küsnacht 
 
Termine:  Do 04.11.2010 
    18.11.2010 
    02.12.2010 
    13.01.2011 
    27.01.2011 
 
Zeit:    18.05 – 20.50 Uhr 
 
Leitung:  Claudine Koch Morgenegg, lic. phil. 
 
Teilnehmer:  geschlossene Gruppe von 15-22 Personen 
 
Kosten:  CHF 400.00 
 
Anmeldung:  bis 18. Oktober 2010. Anmeldetalon im Anhang. 
 
Eine Anmeldung ist nur für die ganze Veranstaltung möglich, es gibt keine Eintritte für einzelne 
Tage. Die Anmeldungen sind verbindlich und werden nach Eingangsdatum berücksichtigt. 
 
Zahlungsinformationen: 
Einzahlungen aus der Schweiz auf PC Konto 80-41005-8, C.G. Jung-Institut Zürich, CH-8700 
Küsnacht. Überweisungen aus dem Ausland an Clariden Leu AG, CH-8001 Zürich, C.G. Jung- 
Institut Zürich, CH-8700 Küsnacht, IBAN: CH74 0506 5050 5238 3100 1; BIC/SWIFT; 
CLLECHZZXXX. 
 
Annullierung: 
Bei Absage bis 3 Wochen vor Beginn des Kurses werden 50% der Kosten erstattet. Danach 
werden nur dann die Kosten erstattet, wenn ein ärztliches Attest vorliegt (abzüglich CHF 60.00 
für Umtriebe). 
 
Auskunft:  
C.G. Jung-Institut Zürich, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht, Zürich. 
Irene Fueter, Tel +41 (0)44 914 10 47/40, Fax +41 (0)44 914 10 50 
E-Mail: fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch 
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Winter Intensive Study Program  
in Analytical Psychology  

 
 
 

February 14 – February 19, 2011 
 

This Winter Intensive Study Program will lay emphasis on fundamentals, dreams, fairy tales, 
religion, alchemy, pictures and music. 
 
It is intended that lectures, seminars and discussions can be followed by those with a limited 
background in Jungian Psychology, but will at the same time be of value to those with 
professional psychological training and interests. The courses are taught by analysts of the 
Institute and internationally renowned guest lecturers. 

 
LECTURES 
Turning the Light Around 
Jung, Psychology East and West, 
and “The Secret of the Golden Flower”  
Geoffrey Blowers, PhD  
 
Hic Rhodus, hic salta. Reflections 
on C.G. Jung’s First-Communion Fiasco  
(MDR Vintage ed.) pp. 53-56) 
Wolfgang Giegerich, Dr. phil. 
 
Shame and Guilt  
Verena Kast, Prof. Dr. phil. 
 
The Religious Nature of Psyche  
The religion that wounds and the 
religion that heals 
Pittman McGehee, MDiv 
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SEMINARS 
Of Courageous and Cheeky Women in Fairy Tales 
Ruth Ammann, dipl. Arch. ETH 
 
Jungian Perspectives on Paracelsus and Nostradamus – Alchemists and Visionaries 
With extracts from Roger Christian’s 1994 film “Nostradamus” 
James Bulman-May, PhD 
 
Fear and Psychosis – a Case of C.G. Jung 
Studies in picture interpretation with images of the Picture Archives of the C.G. Jung Institute  
Vicente Luis de Moura, dipl. Psych. 
 
Fundamentals 
Pittman McGehee, MDiv 
 
The Dream – a Gate to the Inner Reality 
Brigitte Spillmann, Dr. phil. 
 
The Matrix of Music and Analysis 
An exploration of the archetypal processes and themes relevant to both music and analysis, 
from the standpoint of a musician/analyst  
Patricia Skar, Bmus MFA 
 
EXCURSION 
Organized trip to a site of historic importance for Analytical Psychology and to the baroque 
Monastery in Einsiedeln with the famous Black Madonna. 
 
Tuition Fee 
Payment until December 31, 2010   CHF 1200.00 
Payment from January 01, 2011  CHF 1400.00 
 
Cancellation 
Cancellations earlier than three weeks prior to the beginning of the WISP will receive a refund 
of 50 % of the tuition fee. Cancellations after this will forfeit the entire tuition fee (except in case 
of illness; doctor’s confirmation, less administration fee of CHF 200.00). Participants are 
responsible for their own insurance. The C.G. Jung Institute accepts no liability. A list of local 
hotels and information about local transportation will be mailed to all participants. 
 
Please send your application to  
C.G. Jung Institute Zurich, Irene Fueter, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht   
Tel. +41 44 914 10 47/40, Fax +41 44 914 10 50 
fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch, www.jung.edu 
Registration form annexed.
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Empfangsbüro / 
Buchhandlung 
Tel. 044 914 10 40 

  Sibylle Dschemilow  dschemilow@junginstitut.ch 
Semester Do  13:30 – 18:00 h 
 Fr  09:30 – 12:15 h 
  13:30 – 18:00 h 
Semesterferien Do / Fr 13:30 – 17:00 h 
Telefonzeiten Di - Fr 13:30 – 17:00 h 

Bibliothek 
Tel. 044 914 10 51 

  Julia Budai budai@junginstitut.ch 
Semester Do / Fr 13:30 – 18:00 h 
Semesterferien Do / Fr 13:30 – 17:00 h 
Benützung der Bibliothek für Nichtstudierende nur nach Vereinbarung 

Lese-, Arbeits- und 
Aufenthaltsräume 

  Semester Mo - Fr 09:00 - 22:00 h 
Semesterferien Mo - Fr 09:30 - 17:00 h 

Bildarchiv 
Tel. 044 914 10 40 

  Besichtigung von Bildern und Dias nach Voranmeldung im 
Sekretariat. Benützungsgebühr für Nichtstudierende: 
CHF 25.00 / Stunde 

Mo 13.12. - Fr 31.12.   Institut ganz geschlossen 

Administration 
Leitung 
Empfangsbüro, 
Buchhandlung 
Rechnungswesen 
Raumbetreuung Theodor 
Brunner-Weg 

   
Eveline Ryser ryser@junginstitut.ch 
Sibylle Dschemilow dschemilow@junginstitut.ch 
 
Beatrice Dubler dubler@junginstitut.ch 
Sylvia Brand 
Christa Schnüriger 

Schule 
Studienleitung 
Studiensekretariat,  
Examensplanung,  
Seminarorganisation,  
Programmorganisation 
Intensiv-Kurse,  
Sonderveranstaltungen,  
Weiterbildung FMH 
Assistentin Bereiche 
Administration und Schule  

   
Ursula Weiss weiss@junginstitut.ch 
Roselyne Sanne sanne@junginstitut.ch 
 
 
 
Irene Fueter fueter@junginstitut.ch 
 
 
Barbara Businger businger@junginstitut.ch 
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Front Office / 
Bookstore 
Tel. 044 914 10 40 

 
 

 Sibylle Dschemilow  dschemilow@junginstitut.ch 
Semester Thu 13:30 – 18:00 h 
 Fri 09:30 – 12:15 h 
  13:30 – 18:00 h 
Semester break Thu / Fri 13:30 – 17:00 h 
Telephone hours Tue - Fri 13:30 – 17:00 h 

Library 
Phone 044 914 10 51 
 

  Julia Budai budai@junginstitut.ch 
Semester Thu / Fri 13:30 – 18:00 h 
Semester break Thu / Fri 13:30 – 17:00 h 
Permit for non-students by arrangement 

Study and 
Common Rooms 

  Semester Mon - Fri 09:00 - 22:00 h 
Semester break Mon - Fri 09:30 - 17:00 h 

Picture Archives 
Phone 044 914 10 40 

  Showing pictures and slides on request by appointment. 
Charge for non-students:  
CHF 25.00 per hour 

Mon 13.12. - Fri 31.12.   Institute closed 

Administration 
Head of Department 
Front Office, Book store 
Finance Department 
Seminar Rooms  
Theodor Brunner-Weg 

   
Eveline Ryser ryser@junginstitut.ch 
Sibylle Dschemilow dschemilow@junginstitut.ch 
Beatrice Dubler dubler@junginstitut.ch 
Sylvia Brand 
Christa Schnüriger 

School 
Director of Studies 
Administration of Studies,  
Organisation of Exams, 
Seminars and Program 
Intensive Study,  
Special Programs,  
FMH Course 
Assistant to Administration 
and Studies  

   
Ursula Weiss. weiss@junginstitut.ch 
Roselyne Sanne sanne@junginstitut.ch 
 
 
Irene Fueter fueter@junginstitut.ch 
 
 
Barbara Businger businger@junginstitut.ch 
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Psychologische Beratungs- und Vermittlungsstelle 

Die Beratungsstelle des C.G. Jung-Instituts Zürich bietet eine unverbindliche und 
kostenlose Abklärungssitzung an und vermittelt Therapieplätze an  

Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
 

Die Therapien und Analysen werden in erster Linie von DiplomkandidatInnen des 
C.G. Jung-Instituts unter der Leitung erfahrener LehranalytikerInnen durchgeführt. 

 
Therapien und Analysen werden in vielen Sprachen, vor allem aber in Deutsch 

und Englisch, angeboten. Die Honoraransätze sind bewusst tief gehalten 
und für alle erschwinglich. 

 
Beratung für Erwachsene Tel. +41 44 914 10 59 

Beratung für Kinder- und Jugendliche Tel. +41 44 914 10 58 
beratungsstelle@junginstitut.ch 

 
 
 
 

 
 
 
 

Psychological Counselling Service 
The Counselling Centre of the C.G. Jung Institute Zürich offers you a 

first appointment without charge and obligation. 
 

The Counselling Centre provides information on therapists who are mainly Diploma 
Candidates of the C.G. Jung Institute and conduct analyses under the supervision of 

experienced Training and Control Analysts. 

The therapies are offered in many different languages, particularly in English and 
German. The low fees are affordable for everyone. 

 
 

Counselling Service for Adults +41 44 914 10 59 
Counselling Service for Children and Adolescents +41 44 914 10 58 

counselling@junginstitut.ch 
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Anmeldung 
 

Küsnachter Woche 
Studienwoche in Jungscher Psychologie 

 
25. bis 30. Oktober 2010 

 
Name       
 
Vorname       
 
Str./Nr.       
 
Plz/Ort       
 
Telefon    E-Mail   
 
 
Datum  Unterschrift   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte Talon senden an: 
C.G. Jung-Institut Zürich, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht, Zürich 
Irene Fueter, Tel. +41 (0)44 914 10 47/40, Fax +41 (0)44 914 10 50 
fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch
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Anmeldung 
 

Märchengruppe 
 
 

Name       
 
Vorname       
 
Str./Nr.       
 
Plz/Ort       
 
Telefon    E-Mail   
 
 
Datum  Unterschrift   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte Talon senden an: 
C.G. Jung-Institut Zürich, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht, Zürich 
Irene Fueter, Tel. +41 (0)44 914 10 47/40, Fax +41 (0)44 914 10 50 
fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch 
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Anmeldung 
 

Traumgruppe 
 
 

Name       
 
Vorname       
 
Str./Nr.       
 
Plz/Ort       
 
Telefon    E-Mail   
 
 
Datum  Unterschrift   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte Talon senden an: 
C.G. Jung-Institut Zürich, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht, Zürich 
Irene Fueter, Tel. +41 (0)44 914 10 47/40, Fax +41 (0)44 914 10 50 
fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch 
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Registration  
 

Winter Intensive Study Program  
in Analytical Psychology 

 
 

February 14 – February 19, 2011 
 
 

Last name (please print) 
      

 
First name 
      

 
Phone / Fax  E-Mail 
      

 
Address 
      

 
Professional activities 
      

 
Who has drawn your attention to this program? 
      

 
Basis of your acquaintance with Jungian psychology 
      

 
 
Date   Signature   
 
 
 
Please send the application to 
C.G. Jung Institute Zurich, Irene Fueter, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht 
Tel. +41 44 914 10 47/40, Fax +41 44 914 10 50 
fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch 
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Anmeldung 
 

Jung im Alter 
 

Wintersemester 2010/11 
 

Name  
      

 
Vorname 
      

 
Str./Nr.  
      

 
Plz/ Ort  
      

 
Alter 
      

 
Telefon    E-Mail 
      

 
Kosten pro Semester 
�       ohne Selbsterfahrungsgruppe CHF 700.00 
�       mit Selbsterfahrungsgruppe    CHF 1000.00 
 
Der Anmeldung bitte 2 Fotos neueren Datums beilegen (für Legitimationskarte) 
 
Datum   Unterschrift   
 
 
 
 
Bitte Anmeldetalon senden an 
C.G. Jung-Institut Zürich, Roselyne Sanne, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht 
Tel. +41 44 914 10 43/40, Fax +41 44 914 10 50 
sanne@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch 
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Bestelltalon für Informationen zu  
 

Aus- und Fortbildungen am  
C.G. Jung-Institut Zürich 

 
 

Bitte senden Sie mir folgende Informationen (Gewünschtes bitte ankreuzen):  
      Berufsbezogene Fortbildung in Analytischer Psychologie: Ihre Anwendung 
__ in der psychosozialen Arbeit mit Erwachsenen 
__ in der psychosozialen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
__ in der seelsorgerischen Tätigkeit 
__ Allgemeine Fortbildung in Analytischer Psychologie 
__ Weiterbildung in Psychotherapie FMH 
__ Ausbildung in Analyt. Psychologie und Psychotherapie 
 
 
Name  
      

 
Vorname 
      

 
Str./Nr.  
      

 
Plz/ Ort  
      

 
Telefon    E-Mail 
      

 
 
 
 
Bitte Bestelltalon senden an 
C.G. Jung-Institut Zürich, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht 


